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Wien,amDonnerstag,den30 .Dezember1926 .ZweiteAusgabe.
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Silvester-NachtverkehrderStrassenbahn .ImAnschlussandenAbendverkehr
rdaufdenHauptlinienderstädtischenStrassenbahnenamSilvestertag

einNachtverkehrbisungefährvierUhrfrühabRingdurchgeführtwerden.
f denZügendiesesNachtverkehrswirdderEinheits-Nachtfahrpreis

von fünfzig Groschen für Erwachsene und Kinder eingehoben .DieMonats - ¬

undHalbjahresnetzkartensind gültig .DieErkennungskartenfür dieBahn-¬
hof-RundlinieberechtigenaufallenLiniendesSilvester-Nachtverkehrs
zurFahrtbeiLösungeinesTagesfahrscheines ,Streckenkarten ,Anweisungen
auffreie oderermässigteFahrtoderimfahrplanmässigenBetriebdesVor¬
tagesgelösteFahrscheinehabenaufdenNachtverkehrwagenkeineGültig-¬
keit .In der Silvesternacht entfällt der Bahnhofrundverkehr .DieLinien

desNachtverkehrssindausdenin denStrassenbahnwagenangebrachtenVer¬
zeichnissenzuentnehmen.AufderelektrischenStadtbahnwirdderVerkehr
nichtverlängert.

Spendenfür die ArmenWiens .In derheutigenGemeinderatssitzungteilte
BürgermeisterSeitzmit ,dassdieNiederösterreichischeEskompte-Gesell-¬
schaftfürWohltätigkeitszweckeunddieZentral-EuropäischeLänderbank
anlässlichdes Weihnachtsfestesje fünftausendSchillinggespendethaben
DerunterdemDecknamenWilhelm"wirkendeWohltäterhatfürarmeKinder
der Knabenvolksschulenin Favoriten ,Quellenstrasse5hundin derBrigit -¬
tenau ,Vorgartenstrasse50fünfundfünfzigPaarSchuheund168PaarStrüm
fe gespendet .SchliesslichwurdederKnabenvolksschulein Hietzing ,Kuef-¬
steingasse38,anlässlichdesfünfzigjährigenBestandjubiläumsvomdor-¬
tigenElternvereineinKlaviergespendet .DerGemeideratsprachdenSpen-¬
dern den Dankaus .

Ausgestaltungder elektrischen Strassenbeleuchtung .AmSamstagwerdenin
Margaretendie Ramperstorfferstrasse ,in Favoritendie Kundratstrasseund
in derBrigittenaudieTraisenstrasse,diebishermitGasbeleuchtetwur¬
den ,elektrischbeleuchtetwerden.

EineneuestädtischeWärmestube.Morgen(Freitag)wirdindenGrinzinger
Baracken ,EingangDaringergasse ,eine neue Wärmestubeder GemeindeWien

eröffnet .Sieist vonachtUhrabendsbissechsUhrfrühgeöffnetunder-¬
haltendieBesucherabendsundmorgenseineSchaleSuppeundBrot .Gleich¬
zeitigwirdauchindenGrinzingerBarackeneinAufenthaltsraumfürarbei
loseJugendlicheeröffnet .DieserAufenthaltsraumist vonachtUhrmorgens
bis sechs Uhrabendsgeöffnet undbezwecktjugendlichenunterstands -und

beschäftigungslosenPersonendieMöglichkeitzubieten ,in einemwarmen
Raumtagsübersich aufhaltenzukönnen.

DieGemeindeWienbetreibtnunausserderneuenWärmestube
nochfünfweitereAnstalten,dieEigentumdesWienerWärmestubenvereines
sind .DieWärmestubensindaufderLandstrasse,Erdbergerstrasse85,in
Favoriten ,Puchsbaumplatz13 ,in Rudolfsheim,Nobilegasse35,inOttakring,
Seeböckgasse18undinderBrigittenau,Burghardtgasse3.

SitzungenderBezirksvertretungen.DieBezirksvertzetungMargareten
hält am3 .Jänner,fünf Uhrnachmittagseine öffentliche Sitzungab .
Die Bezirksvertretung Mariabilf wurdefür 27 .Jänner ,sechs Uhrabends

zueineröffentlichenSitzungeinberufen.
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